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Herzblut und großer Liebe· zum Spiel 
bei der Sache, gehen in ihren Rollen 
richtig auf und füllen sie mit Leben. Pre­
miere war am Freitag, noch an zwei 
Wochenenden wird das Stück jeweils 
freitags und samstags präsentiert, doch 
alle vier verbleibenden Vorstellungen 
sind ausverkauft, die Warteliste ist lang. 
Die „Rohrbacher Klappe" hat Fans in 
der ganzen Region und ist mittlerweile 
bis über die hessische Grenze hinaus 
nach Bayern bekannt. 

Gespielt wird im Rohrbacher Dialekt. 
Dessen Erhaltung haben sich die Ak­
teure zur Aufgabe gemacht. ,,Do doot 
mer sich obrackern met dem ganze Ge­
mois unn es langt kaum noch zom Iw-
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ihr hingegen knapp gehalten und be­
kommt nur Körnermüsli, während sie 
sich Ökosteaks und -gemüse schme­
cken lässt. Der Begriff „Trennkost" be­
kommt bei den beiden so eine ganz 
neue Bedeutung. Für Klaus bleibt nur 
das „Hinkelsfourer" und das „Drei­
Gänge-Menü für Stallhoase", wie es 
Nachbar Franz nennt. Zum Glück be­
kommt Klaus bei den Kohlkopfs immer 
mal was Leckeres: ,,Bruoatkadoffel met 
Speck, wäi gout. Kerle, wann ich die Iri­
ka und dich näit hätt'". 

Henneliese von Wolkenstein (Monika 
Matzek) allerdings schwört auf die Me­
dizin von Maja Müslein und blättert or­
dentlich Geld dafür hin. Bei fast jeder 
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knapp bei Kasse, wittern das große Ge- tem großen „Schauerndoor", links das 
schäft und gehen, ,,bei strengster Ge- mit Feng-Shui-Utensilien dekorierte 
heimhaltung", auf den Deal ein. Dass es Müslein-Haus, in der Mitte der Blick 
sich um Cannabis-Fflanzen handelt, auf ein Maisfeld und Wiesen und links 
kommt heraus, als der trottelige Klaus und rechts des Zauns echte kleine Ge­
die Fflänzchen als Tomatensetzlinge auf müsebeete. 
dem Bio-Bauernmarkt verkauft. Vorher Bei allem Spaß dachten die Theater­
allerdings hat der italienische Pizzabä- leute auch an die Schwachen und Kran­
cker Giovanni Tomati (Stefan Herd) ken und an ihren verstorbenen Mitspie­
das geheimnisvolle Kraut in aller Ver- ler Hartmut Kraft: Ihm galt der lange 
schwiegenheit von Franz als stärkendes Applaus nach dem Theatersong, der 
Mittel für die Manneskraft angedreht stets zum Auftakt läuft, und seitens der 
bekommen, verkauft „Potenze-Pizza" ,,Klappe" und aus einer spontanen 
und wird zur Freude von Ehefrau Maria Sammelaktion des Premierenpubli­
(Andrea Bauer), mit der er sich einen kums heraus wurden 860 Euro an den 
explosiven Ehestreit liefert, wieder zum Verein „Hand-in-Hand" für schwerst­
feurigen Liebhaber: ,,Ische bine Vulka- kranke Kinder gespendet. 
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und Getränken vorbereitet. Dabei erlt 
ben die Kinder dieses Mal, wie Jesu 
ans Kreuz gegan�en und gestorben is1 
Wer Interesse hat, macht sich mit den 
Kinderkirchenteam gemeinsam auf di, 
geheimnisvolle Spur dieser Geschichtt 
Weitere Informationen können telefc 
nisch unter der Rufnumme 
06042/69219 oder per E-Mail an ev 
kinder-buedingen@t-online.de einge 
holt werden. 

TERMINE 

Luftige Gewänder, perfekte Inszenierungen 

► Am kommenden Freitag, 16. März,
findet ab 19.30 Uhr im Dorfgemein­
schaftshaus in Wolf die Jahreshaupt­
versammlung des Chors „ The Vocala­
dies Wolf" statt. Auf der Tagesordnung
stehen neben einem Ausblick auf die in
diesem Jahr anstehenden Veranstal­
tungen unter anderem auch Neuwah­
len des Vorstandes.VERNISSAGE Drei international renommierte Künstler stellen ihre Arbeiten im „Lo Studio." von Sabine Uhdris au.s 

BÜDINGEN (eo). Luftige Gewänder 
empfangen den Besucher derzeit in der 
der Galerie „Lo Studio". Es sind die 
Arbeiten der südkoreanischen Modede­
signerin Soo Jung Cha, die einen Teil der 
Frühlingsausstellung „Primavera" in der 
Schlossgasse 22 ausmachen. Galeristin· 
Sabine Uhdris hat dazu zwei weitere 
Künstler eingeladen: die Finnin Mia 
Damberg mit ihren Szenenkompositio­
nen, festgehalten in Fotografien, und den 
seit drei Jahrzehnten in Frankfurt leben­
den Rumänen Stefan Radulescu mit Ma­
lereien in verschl.edenen Mischteschni­
ken. 

In ihrer Laudatio stellte Kunstwissen­
schaftlerin Adina Bayer während der Ver­
nissage den zahlreichen Gästen die in 
unterschiedlicher Art und Weise kreati­
ven Kunstschaffenden vor. 

Nach Studium und Arbeit im Bereic;h 
Textildesign in ihrer Heimat legte Soo 
Jung Cha in Mailand ihr Diplom in Mode­
design ab, arbeitete dort mehrere Jahre für 
renommierte Modebrands und „startete 
im Sommer 2016 ihre eigene Modekol-

lektion Soocha, ip der sie endlich frei ist, 
ihre Mode als Kunst zu präsentieren", so 
Bayer. Sie verwendet verschiedene Stoffe, 
darunter auch leichte weiße und farbige 
Seide, aber auch Kaschmir und transpa­
rentes, schillerndes Organza aus Seide 
und Kunstfaser. Sie mischt gerne verschie­
dene Stoffe in einem Kleidungsstück, fügt 
auch verschiedene Farben patchwork­
artig zusammen. 

Ebenfalls als Textilldinstlerin begann die 
Finnin Mia Damberg. Sie stellt Fotogra­
fien aus, die perfekt inszeniert sind. Selbst 

Straße, durch deren Ecken der Betrachter 
schlendert. Landschaften bau'en sich auf 
durch unterschiedliches Material und 
durch unterschiedliche Aufbringungswei­
se. Der Rumäne hat seit seiner Kindheit in 
der Schule und später im Studium in Bu­
karest sein „Handwerk" gelernt. Als Art­
Direktor für anerkannte Unternehmen 

wie Braun, Ferrero, Pirelli, Polaroid und 
Samsung hat er „seine Leidenschaft für 
Kunst nie aufgegeben". 

Die Schau dauert bis zum 10. Juni. Ge­
öffnet hat die Galerie mittwochs bis sonn­
tags von 14 bis 18 Uhr und nach Verein­
barung. Weitere Infos auf www.lostudios­
abineuhdris.com. 

► Am Sonntag, 25. März, findet ab
14.30 Uhr das diesjährige Osterbrun­
nenfest des Landfrauenvereins Eckarts­
hausen-Langenbergheim , statt. Gefei­
ert wird am Brunnen auf dem Dorfplatz
in Langenbergheim, anschließend lädt
der Verein zu einem gemütlichen Bei­
sammensein mit Kaffee und Landfrau­
enkuchen in den Bürgertreff Langen­
bergheim ein! (red)

die Kleidung hat sie selbst genäht, jeder 
Kre1-s-Anze-1ger Falte sitzt hundertprozentig. Ihre vorwie-

gend in rot, kombiniert mit schwarz und FÜR WETTERAU UND VOGELS BERG 
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